
Protokoll der Informatik-
Fachschaftsvollversammlung vom 21.11.2001

Anwesende: ca. 320

Protokoll: Markus Alvermann, Andrea Schweer

Tagesordnung:
1. Begrüßung

2. Berichte

3. Neue DPO 2001 - Fragen, Probleme, Antworten

4. KIF

5. Datenschutz am FBI

6. LLP

7. Sonstiges

TOP 1 - Begrüßung
Tamara begrüßt die versammelten Studierenden und bestimmt Nils Malzahn zum 
Versammlungsleiter sowie Markus Alvermann und Andrea Schweer als Protokollfüh-
rer. Nils stellt die Beschlussfähigkeit fest.

TOP 2 - Berichte
Andrea stellt die neue Mailingliste für KerninformatikerInnen vor und weist auf die 
bereits bestehenden Mailinglisten für Angewandte InformatikerInnen und Lehramt-
Studierende hin. Anmeldung über die Fachschafts-Webseiten.

Markus berichtet, dass die O-Phase erfolgreich verlaufen ist. Von den ca. 600 neu ein-
geschriebenen Informatik-Studierenden haben ca. 460 teilgenommen.

Kosten:

ca. 2.800 DM Miete für den Galerie-Treffpunkt (Party)

ca. 2.200 DM Getränke

ca. 800 DM Teamerfahrt

ca. 1.400 DM Druck des Ersti-Infos

ca. 1.100,00 DM Lebensmittel für Teamerfahrt und O-Phase

ca. 8.300 DM
Einnahmen:

3.250,00 DM Sponsorengelder

ca. 3.500 DM Getränkeverkauf

630,00 DM Einnahmen von der Teamerfahrt

7.380,00 DM



Insgesamt hat die O-Phase also 920 DM gekostet.

Vom 27.11. bis zum 29.11.2001 finden Neuwahlen für den FBR (Fachbereichsrat) 
und den Senat statt.

Nils berichtet aus dem FBR:

Prof. Steffen wurde zum neuen Prodekan gewählt. Prof. Wedde wurde zum Vorsit-
zenden, Prof. Dittrich zum stellvertretenden Vorsitzenden des Prüfungsausschusses 
gewählt. Der Zuständige für Anerkennungsfragen ist somit Prof. Dittrich.

Der FBI (Fachbereich Informatik) beteiligt sich an einem Programm für Juniorprofes-
suren. Außerdem beteiligt sich der FBI am Master-Studiengang Datenanalyse und 
-Management. Momentan gibt es am FBI drei vakante und eine demnächst vakante 
Professur (Nachfolge Prof. Albers: sichtet Bewerbungen; Computational Intelligence: 
Anwärter muss sich noch vorstellen; Embedded Systems: Ausschreibungstext liegt 
vor; Nachfolge Prof. Beilner: kein Handlungsbedarf, da Prof. Beilner noch am Fachbe-
reich ist).

Nils berichtet aus der LuSt (Kommission für Lehre und Studium):

Eventuell wird sich der FBI an einem Bachelor/Master-Studiengang für das Lehramt 
beteiligen. Nachteile dieses Studiengangs sind die eingeschränkte Kombinierbarkeit 
und das zu große Volumen. Es wird ein DAAD-Masterstudiengang eingerichtet, des-
sen Studierende zur Hälfte aus dem Ausland kommen sollen. Es ist allerdings frag-
lich, ob es dort überhaupt deutsche Studierende geben wird, da momentan an keiner 
deutschen Hochschule ein Bachelor in Informatik erworben werden kann.

Am 28.11.2001 findet um 16h in EF50/HS1 die Vorstellung der Projektgruppen, die 
ab dem Sommersemester 2002 angeboten werden, statt.

Die BWLer haben ihre DPO (Diplomprüfungsordnung) geändert. Dies betrifft auch 
das Hauptstudium in der Angewandten Informatik. Es gibt eine Regelung, die nach 
Annahme durch den FBR am FSR-Büro ausgehängt wird.

Tamara berichtet, dass auch in diesem Jahr eine Schnupperuni für Schülerinnen ab 
der 10. Klasse stattgefunden hat. 63 Schülerinnen haben teilgenommen.

TOP 3 - Neue DPO 2001 - Fragen, Probleme, Antworten
Das Rektorat hat die DPOs für die Kerninformatik und die Angewandte Informatik 
verabschiedet, aber noch nicht veröffentlicht. Sie sind damit in Kraft. Für die Lehr-
amts-Studierenden gibt es Äquivalenzvereinbarungen.

Frage: Bis wann muss man sich für Prüfungen anmelden?

Antwort: Mündliche Fachprüfungen: man verabredet mit dem Prüfer einen Termin 
und muss sich dann bis 2 Wochen vor dem Termin beim ZPA (Zentralen 
Prüfungsamt) anmelden. Schriftliche Fachprüfungen: Formal darf es keine 
Anmeldefristen geben. Nach Möglichkeit sollte man sich trotzdem an be-
kanntgegebene Termine halten, um den Verwaltungsaufwand zu reduzie-
ren.

Frage: Kann man nach dem Vordiplom die DPO wechseln?

Antwort: Die Hauptstudiumsveranstaltungen nach der neuen DPO wird es erst ab 



dem WS 2003/2004 geben. Vorher ist ein Wechsel im Hauptstudium also 
nicht sinnvoll.

Frage: Nebenfach-Klausuranmeldung?

Antwort: siehe erste Frage.

Frage: Für wen gilt die neue DPO?

Antwort: Für alle, die jetzt im ersten Fachsemester sind.

Frage: Wird die GST-Klausur noch angeboten?

Antwort: Ja, voraussichtlich noch einmal. Danach wird ET+NRT anerkannt. Solange 
Prüfungen nach der alten DPO angeboten werden, müssen diese abgelegt 
werden.

Frage: Wie verpflichtend ist eine Klausuranmeldung?

Antwort: Bei schriftlichen und mündlichen Fachprüfungen ist eine schriftliche, unbe-
gründete Abmeldung bis zu 7 Tage vor dem Prüfungstermin möglich. Wenn 
man sich nicht abmeldet und trotzdem nicht erscheint, gilt die Prüfung als 
nicht bestanden. 

Frage: Was sind die Unterschiede zwischen den DPOs von 1996/1997 und denen 
von 2001?

Antwort: Es gibt ein dreißigseitiges Dokument, das die Unterschiede beschreibt. Es 
kann beim FSR eingesehen werden und wird im Netz veröffentlicht.

Frage: Ab wann ist die neue BWL-Regelung für die Angewandten Informatiker im 
Hauptstudium amtlich?

Antwort: Die nächste Sitzung des Prüfungsausschusses findet am 17.12.2001 statt. 
Dort wird dieses Thema besprochen.

Frage: Wie wichtig sind die Übungsscheine?

Antwort: Für die Studierenden ist es persönlich wichtig. Außerdem sind die Übungen 
eine gute Klausurvorbereitung. Solange kein Leistungsnachweis erbracht 
werden muss, sind die Übungsscheine egal. Die BaföG-Regelung ist 
schwammig. Solange die Prüfungen pünktlich bestanden werden, sind die 
Übungsscheine dafür egal.

Frage: Was ist mit der Matheprüfung für Kerninformatik nach der DPO 1996?

Antwort: Die Vorlesungen werden zwar nicht mehr angeboten, die Prüfung kann aber 
noch länger abgelegt werden.

Frage: Werden die Stammvorlesungen EA (Effiziente Algorithmen) und KT (Kom-
plexitätstheorie) zusammengelegt?



Antwort: Nein. Es wird eine neue Wahlpflichtveranstaltung mit Namen EAKT geben. 
Die inhaltliche Gestaltung obliegt dem Dozenten.

Frage: Wie lange werden EA und KT noch getrennt angeboten?

Antwort: Voraussichtlich bis zum WS 2003.

Frage: Wie wechsle ich in die neue DPO?

Antwort: Dafür ist ein formloser, schriftlicher Antrag an den Prüfungsausschussvor-
sitzenden (Prof. Wedde) zu stellen. Eine Begründung ist nicht notwendig, 
aber empfehlenswert.

Problem: Bei DAP I gab es unterschiedliche Angaben, welche Übungszettel abgegeben 
werden müssen.

Antwort: Da kein Leistungsnachweis erworben werden muss, ist der Übungsschein 
unwichtig. Das heißt, theoretisch müssen keine Lösungen abgegeben wer-
den. In DAP I gibt es Aufgaben, die von denjenigen abgegeben werden müs-
sen, die den Übungsschein erwerben möchten. Welche Aufgaben dies sind, 
ist dem jeweiligen Übungszettel zu entnehmen.

Problem: Die Mathe 1-Prüfung steht nicht auf dem Anmeldezettel vom ZPA.

Antwort: Da Mathe 1 ein Leistungsnachweis und keine Fachprüfung ist, muss man 
sich nur beim Lehrstuhl des jeweiligen Veranstalters anmelden.

Frage: Warum werden die Anmeldefristen zu Prüfungen nicht rechtzeitig vom Do-
zenten bekanntgegeben?

Anwort: Der Dozent ist dazu nicht verpflichtet. 

TOP 4 - KIF
Nächstes Jahr finden an der Universität Dortmund die 30,0te KIF (Konferenz der In-
formatik-Fachschaften) sowie die 44. KOMA (Konferenz der Mathematik-Fachschaf-
ten) statt. Dort werden Belange des Informatik- bzw. Mathematik-Studiums disku-
tiert. Dazu wird noch ein Logo gesucht. Entwürfe können (bitte in elektronischer 
Form, d.h. als GIF oder JPG) bis zum 31.1.2002 beim FSR abgegeben werden. Die drei 
schönsten Entwürfe werden ausgezeichnet. Näheres dazu steht auch in der aktuellen 
Ausgabe des Busy Beaver.

TOP 5 - Datenschutz
Thorsten hält einen Folienvortrag zum Thema Datenvermeidung. Ergebnis: Jeder 
sollte darauf achten, wem er welche Daten zu welchem Zweck zur Verfügung stellt.

TOP 6 - LLP
Der LLP (Lehrer-Lämpel-Pokal) ist eine Vorlesungsbewertung per Fragebogen, deren 
Ergebnisse im Busy Beaver veröffentlicht werden. Die bisherigen Betreuer des LLP ha-



ben diese Arbeit zum letzten Mal gemacht und suchen jetzt Nachfolger. Weitere In-
formationen stehen in der aktuellen Ausgabe des Busy Beaver. Es steht bereits fest, 
dass der FSR diese Aufgabe auf keinen Fall übernehmen wird.

TOP 7 - Sonstiges
Es wird eine Linux-Installationsparty stattfinden, für die noch Helfer mit Linux-Er-
fahrung gesucht werden. Interessierte melden sich bitte bei linux@plichta.cs.uni-dort-
mund.de.

Das Schwulenreferat SODOM stellt sich vor. Tobias Lauszat ist als Schwulenreferent 
gewählt worden. SODOM veranstaltet viele Aktionen, zum Beispiel das schwule Café. 
Kontaktadresse: www.asr-dortmund.de; tobias@asr-dortmund.de.
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